
CHECKLISTE VORBEREITUNG UND DURCHFÜHRUNG ÖSTM RADFAHREN 
 

1. Bewerbe 
ÖSTM Straße - für Klassen  H 1 - H 4; T 1 - T 2; C 1 - C 5, B; 
ÖSTM Zeitfahren - für Klassen    H 1 - H 4; T 1 - T 2; C 1 - C 5; B; 
ÖSTM Bergrennen - für Klassen   C1 - C5;  
ÖM-Senioren Straße, Zeitfahren - für Klassen  H 1 - H 4; T 1 - T 2; C 1 - C 5; B; 
ÖM-Senioren Berg - für Klassen   C 1 - C 5;  
 

 
 

2. Organisatorische Hinweise 
 

 

• Technische Abnahme der Strecke (Rennleiter, Fahrervertreter) 
• Rechtzeitiges Einreichen des Termins (ÖRV, ÖBSV) 
• Einholen der behördlichen Genehmigungen 
• Abschluss diverser Versicherungen  
• Abfallcontainer im Zielraum und an der Strecke 
• Sanität, Rotes Kreuz, … 
• Verkehrspolizeiliche Überwachung 
• Subventionsansuchen Gemeinde, Land, Dachverband 
• Ansuchen um Übernahme des Ehrenschutzes 
• Pokal- oder Geldspenden der Landesräte u. Regierungsmitglieder 
• Bereitstellung eines technischen Servicedienstes für Bikes im Zielraum 
• Zusammenarbeit mit anderem Verein (Zeitnehmung, Bewirtung) 
• Tourismusverband (Bewerbung der Region, Info im Wetterpanorama) 
• Postwurf, Plakate (Gemeindestempel!), Handzettel 
• Präsentationsmappe und Veranstaltungskonzept zur Anwerbung von Sponsoren 

(Skizze oder Fotos vom Wettkampfgelände, Zielraum, Infrastruktur, 
Werbemöglichkeiten Ziel/Strecke) 

• Ankündigung der Veranstaltung (nach Terminzuschlag!) 
• Rechtzeitige Information der Medien, Lokal-TV,... 
• Kontaktaufnahme mit Rennleiter und Kampfrichter 
• Absichern neuralgischer Stellen (Matte, Ballen, Anleger,...) 
• Streckenmarkierung, Absperrbänder 
• Gefahrentafeln auf der Rennstrecke 
• Gelbe und rote Fahnen für Streckenposten, Streckenpostenplan 
• Security-Zones für Zuschauer schaffen 
• Labestationen, auch  für Zuseher 
• Info über Hotels, Privatzimmer, Camping, Bad, Sauna, etc. 
• Hinweistafeln zum Rennort gut anbringen 
• Beschallungsanlage für Zielraum 
• Ausreichende Funkversorgung der Streckenposten, Streckenpostenplan 
• Pressewand für Siegerehrung, Siegerpodest 
• EDV für Rennauswertung/Listenerstellung 
• Zielzeit-Display 
• WC-Container im Zielraum 
• Startnummern für Bikes, Rücken, Schulter 
• Bereitstellung der Preisgelder, Pokale und Warenpreise 
• Rennbüro mit Kopierer, Telefon, Faxgerät 
• Startlisten und Ergebnislisten 
• Ordnerdienst im Start-/Zielgelände 
• Startgericht/Zielgericht/Zielprotokoll/Zeitnehmung 
• Parkplätze für Zuschauer und Athleten 
• Verpflegung für Athleten während/nach dem Rennen 
• Start- und Zielaufbauten laut Werberichtlinien 

 



• Werbedurchsagen laut Werberichtlinien 
• Pressewand lauft Werberichtlinien 
• Siegerehrung ordnungsgemäß 
• Rahmenprogramm(e) für Zuschauer 
• Videofilmer 
• Reporter von Printmedien einladen 
• Ergebnisliste zu Printmedien faxen 
• Ergebnisliste zum ÖRV/ÖBSV  faxen oder mailen 
• Bewirtung der Zuschauer 
• Aushang der Cup-Wertungslisten/Zwischenstände 
• kompetenter Sprecher 
• Ziel- und Streckentransparente mediengerecht (TV) 

Pflichten gegenüber einem Sponsor 
• Druckunterlagen f. Plakat u. Ausschreibung rechtzeitig schicken! 
• Plakate gestalten nach Sponsorwunsch  
• Ausschreibung gestalten nach Sponsorwunsch 
• Sponsor-Logo auf Pressemeldungen 
• Sponsor-Logo auf Flugblättern 
• Sponsor-Logo auf Startlisten 
• Sponsor-Logo auf Ergebnislisten 
• Startaufbau 
• Starttransparente 
• Zielaufbau 
• Zieltransparente 
• Streckentransparente 
• Siegerehrungsrückwand 
• Sponsor- T-Shirts von allen Offiziellen getragen 
• Raum für Sponsorbus und Sponsorzelt im Zielgelände 
• Werbedurchsagen laut Vereinbarung 

 
 
Pokale und Medaillen 

Rechtzeitig beim ÖBSV/ÖRV, 4 Wochen vor dem Bewerb, bestellen 

3. Sportmedizinische Versorgung 
Für Sportveranstaltungen des ÖBSV muss die Notfallversorgung für Athleten und 
Zuschauer gegeben sein. Umfang und Organisation des Notdienstes richtet sich nach 
der Gefährdung bei der Sportart, Größe der Veranstaltung und örtlichen Gegebenheiten. 
Ziel ist die optimale, medizinische Versorgung von Notfällen aller Art (von leichter 
Platzwunde bis zum Polytrauma, vom Sonnenstich bis zum Herzinfarkt) bei Sportlern, 
Funktionären und Zuschauern. 
Die Verantwortung für eine optimale medizinische Versorgung bei Notfällen, liegt 
allein beim Ausrichter von Veranstaltungen. 

 
 

 


